HBT-Ausschreibungsservice


Ausschreibungstext für HBT-Brandschutzmörtel M2 als Deckenputz-Steindecken
Pos. ….

Brandschutzputz nach DIN EN 998-1, 
Mörtelklasse CS II, und DIN 18550-2 zur 
brandschutztechnischen Ertüchtigung von Stahl-
Steindecken, nach DIN 4102-4, Abs. 3.9 und 3.10, in 
die Feuerwiderstandsklasse F 90, als abgezogener Putz,

Mindestputzdicke > 15 mm. 

Qualitätsstufe:

Q 1   -  Q 2  
gem. Merkblatt „Putzoberflächen im Innenbereich“ 2).

Der Klassifizierungsbericht nach DIN EN 13501-1 muss 

geführt werden.

Putzdicke    
:  ……. mm

Raumhöhe
:  ......... m
Erzeugnis: 

HBT-Brandschutzmörtel M3,
Amtlicher Nachweis MPA Dresden 2008-B-1925/05
Angebotenes Erzeugnis: .................................
Menge

: …….. m²
Pos. ….

Zulagepreis für die Putzgrundvorbehandlung mit 

HBT-Brandschutzmörtel M1, Vorspritzmörtel, nach 

DIN EN 998-1 / 18550-2, Mörtelklasse CS IV, der

Vorspritzmörtel ist flächig aufzubringen. Erst nach 

3 Tagen, nach vollständiger Durchtrocknung des HBT-M1

ist der HBT-Brandschutzmörtel M2 aufzutragen. Der
Vorspritzmörtel zählt zur Putzschicht.

Die Betondecke ist zu entstauben, lose Beton-

teile und Schalölrückstände sind zu entfernen, 

freiliegender Betonstahl ist mit dem HBT-Brandschutz-

mörtel M3 abzudecken. 


Menge

: …… m²

Pos. ….

Zulagepreis zur v. g.  Pos. für das flächige Anbringen

eines Putzträgergewebes, Rippenstreckmetall, Lochripp

0,7 mm. Das Rippenstreckmetall ist an die Betonbalken
mittels zugelassenen Metallpreisdübeln, z. B. Fischer Dübel – 

Typ FNA 35 mm,  zu befestigen, 

Dübelabstand < 500 mm, 

Randflächen < 100 mm.

Menge
: ….. m²
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